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INFO Stich ges.: Ab 18 / deutschsprachig  
INFO Stich Screening Rentner 60+.: Ab 60 / deutschsprachig / bin Rentner bzw. beziehe Rente/Pension  
(Stich Screening: 1.)  „… zum Thema Rente und Alter und würde gerne mit der ab 60-jährigen Person im HH  sprechen, die zuletzt Geb. hatte“ 
                             2) analog K+L „Sind Sie zurzeit berufstätig?  Beziehen Sie derzeit auch eine staatliche Rente oder Pension?“ nein -> false 

 

0a. In welchem Bundesland wohnen Sie?               
 
INT: BERLIN NACHFRAGEN, OB WEST ODER OST!!!  
 
 - Schleswig-Holstein   
 - Hamburg 
 - Niedersachsen 
 - Bremen  
 - Nordrhein-Westfalen 
 - Hessen 
 - Rheinland-Pfalz  
 - Baden-Württemberg 
 - Bayern 
 - Saarland 
 - Berlin  ...............................................................................  -> 0c. 
 - Brandenburg 
 - Mecklenburg-Vorpommern 
 - Sachsen 
 - Sachsen-Anhalt 
 - Thüringen  
 
Nur Mobil: keine Angabe ..................................................................... →ENDE 

  

0c. Und gehörte der Bezirk, in  dem Sie wohnen, früher ... 
 
- zum Westen oder    ........................................................................................... 01a. 
- zum Osten Berlins?     ........................................................................................... 01a. 

   

0b. Wie viele Einwohner hat Ihr Wohnort ungefähr? 
 
 - bis        2 000  Einw. 
 - bis        5 000  Einw. 
 - bis      10 000  Einw. 
 - bis      20 000  Einw. 
 - bis      50 000  Einw. 
 - bis    100 000  Einw. 
 - bis    500 000  Einw. 
 - über 500 000  Einw. 

 

01. Wenn Sie einmal an Politik und Gesellschaft bei uns in Deutschland denken: Was ist da in den nächsten 
Jahren die größte Herausforderung? 
 
 - Liste 
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02. Ganz allgemein: Macht die Bundesregierung aus CDU/CSU und SPD ihre Arbeit alles in allem gesehen ... 

 
- eher gut   oder 
- eher schlecht?  

  

03. Und wie ist das im Bereich Rente und Alterssicherung: Macht die Bundesregierung aus CDU/CSU und SPD 
ihre Arbeit da alles in allem gesehen ... 
 
- eher gut   oder 
- eher schlecht?  

  

04. Zum Thema Grundrente: Die Bundesregierung hat beschlossen, für Geringverdiener, die mindestens 35 
Jahre in die Rentenversicherung eingezahlt haben, aus Steuermitteln die Rente aufzustocken. Finden Sie die 
Einführung einer solchen Grundrente …  
 
- richtig   oder 
- nicht richtig? 

  neu 

05. Was meinen Sie, kümmert sich die Bundesregierung … 
 
- eher um die Interessen der jüngeren Menschen, 
- eher um die Interessen der älteren Menschen   oder 
- gibt es da keinen großen Unterschied? 
 

 neu 

06. Wie gut fühlen Sie sich im Alter finanziell abgesichert, … 
 
- sehr gut,  
- gut,  
- nicht so gut   oder 
- überhaupt nicht abgesichert? 

 P mod. div 

07. Wenn Sie einmal an die Finanzierung der gesetzlichen Rentenversicherung in Deutschland insgesamt 
denken: Meinen Sie, dass es da in Zukunft … 
 
- sehr große Probleme, 
- große, 
- nicht so große   oder 
- überhaupt keine Probleme gibt? 

 P1604b  

08. Zur Finanzierung der Rentenversicherung wurde das gesetzliche Rentenalter von 65 auf 67 Jahre erhöht. 
 
- Finden Sie das so richtig   oder 
- hätte es bei der Rente mit 65 bleiben sollen?    

 neu  
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09. Wegen der Überalterung der Gesellschaft könnte es bei den Renten in Zukunft Finanzierungsprobleme 

geben. Zur Lösung dieser Probleme gibt es verschiedene Möglichkeiten. Wären Sie deshalb … 
 
(INT: 09a-d Randomisieren)… 
 
a) - dafür, dass die Beiträge zur Rentenversicherung erhöht werden   oder 
    - wären Sie dagegen?  
 
Wären Sie deshalb … 
 
b) - dafür, dass das Renteneintrittsalter weiter erhöht wird, also das Alter, ab dem man normalerweise Rente 
beziehen kann   oder 
   - wären Sie dagegen? 
 
c) - dafür, dass zur Finanzierung der Renten mehr Steuermittel eingesetzt werden   oder 
    - wären Sie dagegen? 
  
d) dafür, dass die Renten gekürzt werden   oder 
   - wären Sie dagegen? 
 

 neu  

10. Wenn es um die verschiedenen Möglichkeiten geht, für das Alter finanziell vorzusorgen, wie gut fühlen Sie 
sich da informiert, …  
 
- sehr gut, 
- gut, 
- weniger gut   oder 
- überhaupt nicht gut? 

 neu 

11. Wenn es ganz allgemein um das Thema Altersvorsorge geht, haben Sie da schon einmal … 
 
- vom Drei-Säulen-Modell zur Altersvorsorge gehört   oder 
- haben Sie davon noch nichts gehört?       

 neu 

12. Nach diesem Drei-Säulen-Modell zur Altersvorsorge können der Staat, jeder Einzelne sowie die Arbeitgeber 
und Betriebe einen Beitrag zur finanziellen Absicherung im Alter leisten. Was meinen Sie: Wie stark …  
 
(INT: 12a-c Randomisieren) 
 
a) sollte der Staat für die finanzielle Absicherung der Bürger im Alter verantwortlich sein, … 

 - sehr stark, 
- stark, 
- weniger   oder 
- überhaupt nicht? 
 
b) sollten die Arbeitgeber und Betriebe für die finanzielle Absicherung ihrer Mitarbeiter im Alter verantwortlich 
sein, … 
c) sollte jeder Einzelne für die finanzielle Absicherung im Alter verantwortlich sein, … 

 neu.  
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B. Wie alt sind Sie? 

 
  
 - 18 bis 20 Jahre 
 - 21 bis 24 Jahre 
 - 25 bis 29 Jahre 
 - 30 bis 34 Jahre 
 - 35 bis 39 Jahre 
 - 40 bis 44 Jahre 
 - 45 bis 49 Jahre 
 - 50 bis 59 Jahre 
 - 60 bis 69 Jahre 
 - 70 bis 79 Jahre 
 - 80 Jahre und älter 

  

K. Sind Sie zurzeit berufstätig? 
 
INT: ggf. genauer nachfragen: 
 - voll beschäftigt ................................................................. -> L 
 - teilzeit beschäftigt ............................................................ -> L. 
 - in Kurzarbeit ..................................................................... -> L. 
 - Elternzeit / Mutterschutz .................................................. -> L. 
 - arbeitslos, in Umschulungsmaßnahme ............................ -> L. 
 - arbeitslos, ohne Umschulungsmaßnahme ...................... -> L. 
 - Rente, Pension, Vorruhestand ......................................... -> L. 
  - Teilrente / Flexi-Rente / bin eigentl. In Rente, arbeite aber noch ->  L. 
 - in Ausbildung / (Hoch-)Schule ......................................... -> 13. 
 - Bundesfreiwilligendienst (Freiw. Soz./Ökol. Jahr) ........... -> 13. 
 - nicht berufstätig / Hausfrau/Hausmann ........................... -> 13. 

  

L. Sind (Rentner/Arbeitslose: waren) Sie ... 
 
- Arbeiter/in  
- Facharbeiter/in  
- Meister/in  
- Angestellte/r  
- Beamter/Beamtin  
 - Richter/in 
 - Soldat/in / Freiw. Wehrdienst 
- Landwirt/in (selbständig)  
- Selbstständig  
 - Hausfrau/Hausmann 
 - hatte noch nie einen Beruf 
  
(INT: NUR HAUPTTÄTIGKEIT !) 

  

SCHALTER: Nur an B = 60-69 Jahre UND K = voll- / teilzeitbeschäftigt / Kurzarbeit  

L1. Und beziehen Sie derzeit zusätzlich auch eine gesetzliche Rente oder Pension? 
 
 - ja 
 - nein 

 neu 
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13. Wie beurteilen Sie heute Ihre eigene wirtschaftliche Lage? Ist sie ... 

 
- sehr gut, 
- gut, 
- weniger gut   oder 
- überhaupt nicht gut? 

 neu 

 INT: Definition ZP „Rentner/Ruhestand/Pension 60+“ → sind alle K = in Rente/Teilrente/Flexi-Rente (60+ 
analytisch via Auswertung)  
 

SCHALTER: NICHT an K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente 

14a. Und was denken Sie, wie wird das sein, wenn Sie in Rente bzw. in den Ruhestand gehen:  
Wird Ihre wirtschaftliche Lage dann ... 
 
- besser sein als heute, 
- schlechter   oder 
- wird sich da nicht viel ändern? 

 neu 

SCHALTER: NUR K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente 

14b. Und wenn Sie einmal an die Zeit vor Ihrer Rente bzw. vor Ihrem Ruhestand zurück denken, war Ihre 
wirtschaftliche Lage da ... 
 
- besser als heute, 
- schlechter   oder 
- hat sich da nicht viel geändert? 

 neu 

SCHALTER: NUR K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente; und NICHT an L1 = ja, beziehe Rente 

15a. Wie ist das eigentlich bei Ihnen: Beziehen Sie eine gesetzliche Rente oder eine Pension?  
 
  - ja
  - nein

           neu

SCHALTER: NICHT an K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente

15b. Wie ist das eigentlich bei Ihnen: Haben Sie Anspruch auf eine gesetzliche Rente oder eine Pension?

 
  - ja 
  - nein  

 neu 

16. Und haben Sie eine betriebliche Altersvorsorge, z.B. eine Betriebsrente, eine Direktversicherung oder eine 
Pensionszusage?   
 
  - ja 
  - nein  

 neu 
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17. Und haben Sie sonstige Formen der privaten Altersvorsorge, z.B. Spareinlagen, Aktien, eine private Renten- 

oder Lebensversicherung oder Immobilien bzw. Wohneigentum?   
 
  - ja ...................................................................................... -> 18. 
  - nein  ................................................................................. -> 19. 

 neu 

18. Und um welche Formen der privaten Altersvorsorge handelt es sich dabei? 
 
(Mehrfachnennung) 
 
 - Wohneigentum/Eigentumswohnung/eigenes Haus 
  - Immobilien/Mieteinnahmen 
  - Spareinlagen/Aktien/Wertpapiere/Gold usw.  
  - private Rentenversicherung (Riester-/Rüruprente) 
  - Lebensversicherung 
 - Erbschaft/Vermögen Eltern 
 - sonstiges (INT: bitte notieren ____________) 
 

 neu 

SCHALTER: NICHT an K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente  

19. Wenn Sie sich entscheiden könnten, was wäre Ihnen lieber, … 
 
- möglichst früh in Rente gehen, auch wenn man dann weniger Rente bekommt    oder 
- möglichst lange arbeiten, um dann auch eine höhere Rente zu bekommen? 

 neu 

20. Haben Sie schon einmal von der sogenannten  … 
 
- Flexi-Rente gehört   oder 
- haben Sie davon noch nichts gehört?       

 neu 

21. Mit der Flexi-Rente kann jeder, der als Rentner weiterarbeitet, seine zukünftigen Rentenansprüche weiter 
erhöhen. Halten sie diese Regelung grundsätzlich …  
 
- für sinnvoll oder  
- für nicht sinnvoll? 

 neu 

SCHALTER: NICHT an K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente 

22. Wäre eine solche Erhöhung der Rentenansprüche durch die Flexi-Rente für Sie … 
 
- ein Grund, auch als Rentner noch weiter zu arbeiten  oder 
- wäre das für Sie kein Grund?   

 neu 

SCHALTER 23ab: NUR an K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente  

23a. Wie war das, als Sie selbst in Rente gegangen sind, … 
 
- war das zum regulären Rentenbeginn, ................................................................................. -> 23b. 
- sind Sie frühzeitig in Rente gegangen   oder ........................................................................ -> 24. 
- haben Sie länger gearbeitet, also über den regulären Rentenbeginn hinaus?  ....................  -> 24. 

 neu 
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23b. Und war das  … 

 
- so für Sie ein guter Zeitpunkt,  
- wären Sie lieber früher in Rente gegangen   oder 
- hätten Sie lieber noch länger gearbeitet?    

 neu 

24. Wenn Sie einmal an Ihre gegenwärtige persönliche Situation denken:  
Sind Sie da mit Ihrem Leben ... 
 
- sehr zufrieden,   
- zufrieden, 
- weniger zufrieden   oder 
- überhaupt nicht zufrieden? 

 BPA1003 mod 

25. Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, sind Sie da ... 
 
- sehr optimistisch,  
- optimistisch,  
- weniger optimistisch   oder  
- überhaupt nicht optimistisch? 

 BPA0810 mod. 

26. Sind Sie mit Ihrem Gesundheitszustand ... 
 
- sehr zufrieden,   
- zufrieden, 
- weniger zufrieden   oder 
- überhaupt nicht zufrieden? 

 neu 

27. Und wie ist das mit Ihrer Wohnsituation, sind Sie damit ... 
 
- sehr zufrieden,   
- zufrieden, 
- weniger zufrieden   oder 
- überhaupt nicht zufrieden? 

 neu 

28. Wie ist das dort, wo Sie wohnen: Sind Sie da mit der Versorgung mit Ärzten, Geschäften und öffentlichen 
Einrichtungen  … 
 
- sehr zufrieden,   
- zufrieden, 
- weniger zufrieden   oder 
- überhaupt nicht zufrieden? 

      neu 

29. Wohnen Sie selbst ...  
 
- zur Miete   oder   
- im eigenen Haus bzw. in Ihrer Eigentumswohnung?  

 div 
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SCHALTER 30-32: NUR an K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente 

30. Und ist Ihre Wohnung bzw. Ihr Haus, … 
 
- altersgerecht, so dass man im Alter z.B. mit körperlichen Einschränkungen dort leben kann      oder 
- ist das nicht der Fall? 

 neu 

31. Für das Wohnen und Leben im Alter gibt es ja ganz verschiedenen Möglichkeiten. Wie ist das bei Ihnen: 
Käme es für Sie  ...  
 
 
a) - infrage, betreut zu wohnen, also in einer eigenen Wohnung mit organsierten Hilfsangeboten für ältere 
Menschen    oder 
    - käme das für Sie nicht infrage?  
  
 - wohne da schon 
 
b) - infrage, in einem Altenheim zu wohnen   oder 
    - käme das für Sie nicht infrage?  
 
  - wohne da schon 
 
c) - infrage, in einer Senioren-WG zu wohnen   oder 
    - käme das für Sie nicht infrage?  
 
  - wohne da schon 
 
d) - infrage, in einem Mehrgenerationenhaus zu wohnen   oder 
    - käme das für Sie nicht infrage?  
 
 - wohne da schon 
  

 neu 
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32. Wenn Sie einmal an Ihr eigenes Leben denken: Wie sehr trifft da Folgendes auf Sie zu? 

(INT: 32a-m Randomisieren)… 
 
a) Ich lebe gesund. 
 
Trifft das  … 
 
- voll auf Sie zu, 
- trifft das eher zu, 
- trifft das weniger zu   oder 
- trifft das überhaupt nicht auf Sie zu? 
 
b) Ich lebe umweltbewusst. 
c) Ich engagiere mich für Familie und Freunde.  
d) Ich reise viel. 
e) Ich lerne gern Neues. 
 
f) ich treffe mich häufig mit Freunden.  
g) Ich halte mich körperlich fit.  
h) Ich gehe Hobbys nach.    
i) Ich habe Spaß im Leben.  
 
j) ich engagiere mich gesellschaftlich.  
k) Ich habe gern viel Zeit für mich alleine.  
 
l) Es ist mir wichtig, niemandem zur Last zu fallen.  
m) Es ist mir wichtig, nicht auf andere angewiesen zu sein. 
 
 

           neu
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33. Wenn Sie einmal an Familie, Freunde und Bekannte denken, …  

 
a) Einmal abgesehen von Familienmitgliedern, mit denen man zusammen wohnt:  
Treffen Sie sich mit Mitgliedern Ihrer Familie, …  
 
- täglich,  
- mehrmals in der Woche,  
- mehrmals im Monat,  
- seltener   oder 
- nie? 
  
 - habe keine Familie bzw. Freunde 
 
b) Und wie ist das mit Telefonieren, E-Mails oder sozialen Netzwerken im Internet: Wie häufig sind Sie da mit 
Menschen aus Ihrer Familie in Kontakt, … 
 
c) Und wie ist das mit Freunden und Bekannten: Treffen Sie Freunde und Bekannte … 
 
d) Und wie ist das mit Telefonieren, E-Mails oder sozialen Netzwerken im Internet: Wie häufig sind Sie da mit 
Freunden und Bekannten in Kontakt, …  

 neu 

SCHALTER 34-36: NUR an K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente 

34. Einmal ganz allgemein: Hätten Sie gerne mehr Kontakt zu anderen Menschen? 
 
 - ja 
  - nein  

 neu 

35. Wie ist das, wenn Sie selbst krank sind oder Hilfe benötigen: Gibt es da jemanden aus Ihrer Familie, Ihrem 
Freundeskreis oder Ihrer Nachbarschaft, der sich um Sie kümmert? 
 
 - ja 
  - nein  

 neu 

36. Kümmern Sie sich regelmäßig um jemanden aus Ihrer Familie, Ihrem Freundeskreis oder Ihrer 
Nachbarschaft, der krank oder pflegebedürftig ist? 
 
 - ja 
  - nein  

 Pal 

37. Wie ist das mit dem Thema Einsamkeit: Fühlen Sie sich …  
 
- häufig einsam, 
- ab und zu,  
- selten   oder 
- nie? 

 neu 
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SCHALTER 38-39: NUR an K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente 

38. Viele Menschen sind ja neben ihrem Alltag in ganz unterschiedlichen Bereichen aktiv. Manche sind z.B. 
Mitglied in einem Verein, andere engagieren sich für ihre Stadt oder für die Umwelt oder helfen im sozialen 
Bereich anderen Menschen.  
 
Wie ist das bei Ihnen: Sind Sie Mitglied in einem Verein oder aktiv im Bereich bürgerschaftliches 
Engagement?  
 - ja  / ja, mehrere  ............................................................... -> 39. 
 - nein .................................................................................. -> 40. 
  

 neu 

39. Und sind Sie da …   
 
(INT: bei mehreren Vereinen/BEs: zusammengenommen) 
  
- täglich aktiv,  
- mehrmals in der Woche,  
- mehrmals im Monat,  
- seltener   oder 
- nie?  

 neu 

40. Noch kurz zu den Parteien in Deutschland ganz allgemein: Wenn Sie einmal an die CDU, die CSU, die SPD, 
die AfD, die FDP, die Linke und die Grünen denken: Welche dieser Parteien gefällt Ihnen am besten?  
 
- CDU 
- CSU 
- SPD 
- AfD 
- FDP 
- Linke 
- Grüne 
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C. Was ist Ihr Familienstand? 

 
- verheiratet  ........................................................................................... -> X1. 
- verheiratet, aber getrennt lebend .......................................................................................... -> D. 
- ledig  ........................................................................................... -> D. 
- geschieden  ........................................................................................... -> D. 
- verwitwet  ........................................................................................... -> D. 
- eingetragene Lebenspartnerschaft ....................................................................................... -> X1. 

  

D. Wohnen Sie mit einem/r Lebensgefährten/-in zusammen? 
 
 - ja 
 - nein 

  

X1. Haben Sie Kinder? 
 
 - ja ...................................................................................... -> X2. 
 - nein .................................................................................. -> F. 

  

SCHALTER: NUR an K = Rente/Teilrente/Flexi-Rente 

X2. Und wohnt mindestens eines Ihrer Kinder bei Ihnen in der Nähe? 
 
 - ja 
 - nein 

  

F. Welchen Schulabschluss haben Sie selbst? 
 
- Hauptschulabschluss (Volksschule) ......................................................................  -> K. 
  (Ost: frühere 8-klassige Schule)  
- Mittlere Reife/Realschulabschluss ........................................................................................  -> K. 
  (Fach-/Handelsschulabschluss oder sonstiger mittlerer Abschluss) 
 (Ost: frühere 10-klassige polytechnische Oberschule/POS) 
- Abitur/Hochschulreife/Fachhochschulreife,   .........................................................................  -> G. 
  (Ost: frühere 12-klassige erweiterte Oberschule/EOS) 
 
- haben Sie keinen Schulabschluss,   oder .............................................................................  -> K. 
- sind Sie noch in der Schule?   ...........................................................................................  -> F2. 

  

F2.  Und welchen Schulabschluss streben Sie an?  
 
- Hauptschulabschluss,   ...........................................................................................  -> E. 
- Mittlere Reife/Realschulabschluss    oder .............................................................................  -> E. 
- Abitur/Hochschulreife/Fachhochschulreife? ..........................................................................  -> E. 

  

G. Haben Sie ein abgeschlossenes Studium an einer Universität, Hochschule oder Fachhochschule? 
 
 - ja 
 - nein 
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E. Wie viele Personen leben insgesamt in Ihrem Haushalt, Sie selbst mit eingeschlossen? 

 
 - 1 ....................................................................................... -> O. 
 - 2 ....................................................................................... -> E1. 
 - 3 ....................................................................................... -> E1. 
 - 4 ....................................................................................... -> E1. 
 - 5 und mehr ....................................................................... -> E1. 

  

E1. Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind 18 Jahre und älter? 
 
 - 1 
 - 2 
 - 3 
 - 4 
 - 5 und mehr 

  

O. Haben Sie die deutsche Staatsbürgerschaft? 
 
 - ja 
 - nein 

 XXXXX-XXX 

NUR MOBIL 

Zum Schluss noch zum Thema Telefonieren: 

M1. Wo habe ich Sie jetzt gerade erreicht, ... 
 
- zuhause   oder 
- woanders?  

  

NUR MOBIL 

M2. Bei einigen Handys gibt es auch die Möglichkeit, über eine zusätzliche Festnetznummer auf dem Handy 
erreichbar zu sein, was als sogenannte „Homezone“ oder „ZuhauseOption“ bezeichnet wird.  
 
Sind Sie auf Ihrem Handy über eine solche zusätzliche Festnetznummer erreichbar?  
 
 - ja 
  - nein 

   

NUR MOBIL 

M3. Und wie ist das in Ihrem Haushalt: Haben Sie da auch einen normalen Telefonanschluss, also einen 
Festnetzanschluss?  
 
(INT: Kein Handy,  
nur Festnetz, analog, Kabel-Telefonie, ISDN etc.) 
 
  - ja ...................................................................................... -> Y1. 
  - nein .................................................................................. -> Y6. 
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Y1. Über wie viele verschiedene Telefonnummern sind Sie zuhause auf dem Festnetz telefonisch erreichbar, das 

Handy ausgenommen?  
 
(INT: Kein Handy!!!) 
 - 1 
 - 2 
  - 3 
  - 4 
  - 5 und mehr 

  

NUR FESTNETZ 

Y3. Haben Sie ein Handy? 
 
  - ja ......................................................................................  -> Y4. 
 - nein ..................................................................................  -> A. 

  

NUR MOBIL 

Y6. Haben Sie eine weitere Handynummer, unter der Sie persönlich erreichbar sind? 
 
 - ja ......................................................................................  -> Y4.  
  - nein  (nur diese eine) .......................................................  -> A. 

  

Y4. Und wie viele Handynummern haben Sie insgesamt, unter denen Sie persönlich erreichbar sind? 
  
  - eine 
 - zwei 
 - drei und mehr 

  

A. Geschlecht des Befragten. 
 - männlich 
 - weiblich 

  

U. Herzlichen Dank für das Gespräch.  

  

 

 

 


